
Einladung zur

21. Österreichischen 
Frühchen-Tagung
des B.F.G.® in Zusammenarbeit mit der 
Steiermärkische Krankenanstaltengesellschaft m.b.H.,
LKH-Univ. Klinikum Graz, Univ. Klinik für Kinder- und 
Jugendheilkunde, Neonatologie Graz

Montag, 22. Mai 2023
von 9.30 Uhr bis 17.15 Uhr
im LKH-Univ. Klinikum Graz

Diese Tagung wird vom   unterstützt.

VERTRAUEN IST ALLES!

BEBA expert HA – bewährtes Hydrolysat  
mit in Studien gezeigter Sicherheit.

In allen Stufen pflanzliche 
Öle ohne Palmöl

Das erste entsprechend  
der EU-Verordnung  
zugelassene Hydro- 
lysat (EFSA-Approval 
Eignung & Sicherheit,  
2005)

Protein  
schonend
aufgespalten –  
für eine 
schnellere 
Magen- 
entleerung1

L. reuteri (DSM 17938)* 
– beugt Verdauung-
sproblemen vor3

Mit den essentiellen LCP-Fettsäuren 
DHA (gesetzlich für Säuglingsanfangsnahrung 

Bedarfsgerechter  
Proteingehalt  
< 2 g/100 kcal  –  
für eine gesunde  
Gewichtsentwicklung2

In allen Stufen 
ohne Stärke

Ü
B
ER Pionier in der

PROTEIN-
FORSCHUNG

JAHRE

Medizinische Fachinformation

Wichtiger Hinweis: Stillen ist die beste Ernährung für ein Baby, gerade auch, 
wenn es ein erhöhtes Allergierisiko hat. Säuglingsnahrung sollte nur auf 
Rat unabhängiger Fachleute verwendet werden. Jede Mutter sollte darauf 
hingewiesen werden, dass die Entscheidung, nicht zu Stillen, nur schwer 
rückgängig zu machen ist. Beraten Sie die Frauen hinsichtlich der Zubereitung 
der Nahrung. Wichtig ist die Information, dass die Zufütterung den Stillerfolg 
beeinträchtigen kann.

Quellen: 1. Clemens et al. JM Coll Nutr. 2002; 21 (5): 482. Und Billeaud C 
et al.: Eur J Clin Nutr 1990; 44 (8): 577–583, 2. Ziegler E et al.: Monatsschrift 
Kinderheilkunde 2003; 151 (suppl 1): 65–71, 3. Indrio F et al.: JAMA Pediatr 2014; 
168 (3): 228–233, 5 GINI 20 Jahre: Gappa et al. Allergy.2020.

Seit seiner Entwicklung vor über 35 Jahren im Nestlé Forschungs- 
 zentrum wurde der Hydrolyseprozess für das partielle Molken- 
hydrolysat in BEBA expert HA nicht verändert. Seine Wirksamkeit 
wurde seitdem umfangreich in klinischen Studien untersucht.

Mehr über die aktuellen Studienergebnisse zur Allergieprävention  
bei Risikokindern erfahren Sie auf www.nestlenutrition-institute.de
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PROGRAMM* ALLGEMEINES

TAGUNGSMODERATION
DGKP/KINT Eva Schwarz, 
Stationsleitung der Neonatologie Intensivstation

TAGUNGSORT
LKH-Univ. Klinikum Graz
Seminarzentrum SR 125, SR 125A, SR 224 / 1. OG
Auenbruggerplatz 19/1 ·  A-8036 Graz

Parkhinweis: Vergütungstickets für € 9,00/Tag sind für die 
Parkgaragen Stiftingtal und Hilmteich im Tagungsbüro erhältlich.

BEGINN
Montag, den 22.05.2023 um 9.30 Uhr

VERPFLEGUNG
Mittagsimbiss, Kaffee- und Teeausschank übernimmt das Klinikum 
Graz (Wir danken insbesondere Herrn Markus Pflanzl, Bereich Service-
management, für seine diesbezügliche Unterstützung!)

TAGUNGSGEBÜHR
€ 98,00
€ 20,00 SchülerInnen & Studierende / (Ausweis!)
Überweisung nach Rechnungslegung auf das Konto des B.F.G.®

ANMELDUNG 
online unter www.connect-medizintechnik.at oder www.bfg-kray.de

KONGRESSMANAGEMENT

Bildungsinstitut Fachbereiche Gesundheitswesen B.F.G.®

Am Katzenberg 3 · D-57258 Freudenberg
Telefon +49 (0) 2734 572736 · Telefax +49 (0) 2734 55516 
bfg.kray@t-online.de · www.bfg-kray.de

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN (AGB)
Nach erfolgter Anmeldung und späterem schriftlichen Rücktritt ohne Angabe eines 
Ersatzteilnehmers wird eine Bearbeitungsgebühr von 10 Prozent der o.g. Veran-
staltungsgebühr erhoben. Bei schriftlichem Rücktritt innerhalb von 10 Tagen vor 
Beginn der Veranstaltung sind 50 Prozent der Veranstaltungsgebühren zu zahlen, 
danach die volle Gebühr. Ohne schriftlichen Rücktritt erfolgt keine Rückerstattung.

Wir danken der Industrie für die freundliche Unterstützung dieser Fortbildung.

* In Zusammenarbeit und mit freundlicher Unterstützung der Fa. Connect 
Medizintechnik GmbH, Mistelbach 

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,
LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN!

Das Bildungsinstitut Fachbereiche Gesundheitswesen (B.F.G.®) lädt Sie 
herzlich zur 21. Österreichischen Frühchen-Tagung nach Graz ein.

Das B.F.G.® ist spezialisiert auf Fort- und Weiterbildungsangebote für 
Pflegende, Ärzte, Hebammen und Geschäftsführer in allen Ebenen 
und Hierarchiestufen des Gesundheitswesens.

Mit dieser 21. „Frühchen-Tagung“, die wir erneut mit dem Univ.-Klin-
kum Graz, speziell der Abteilung für Neonatologie der Univ.-Klinik 
für Kinder- und Jugendheilkunde Graz, durchführen, möchten wir uns 
erneut dem österreichischen Gesundheitsfachpersonal, insbesondere 
den MitarbeiterInnen aus der Gesundheits- und Kinderkrankenpflege 
mit Schwerpunkt Neonatologie, präsentieren.

Zu den ersten 20 Österreichischen „Frühchen-Tagungen“ konnten 
wir ca. 3100 Teilnehmer/innen aus allen Landesteilen Österreichs 
und Süddeutschlands begrüßen. Das zeigt das besondere Interesse 
unserer Berufsgruppe an dieser Thematik.

Auch mit dieser 21. Österreichischen „Frühchen-Tagung“ in Graz 
wollen wir aktuelle Praxisthemen aufgreifen und sind sicher, hierzu 
fachkompetente Referentinnen und Referenten gewonnen zu haben.

Die Steiermärkische Landeshauptstadt Graz ist immer eine Reise 
wert, so dass nicht nur unser Themenangebot, sondern auch die 
Schönheit und Sehenswürdigkeiten dieser Stadt einen Anreiz bieten, 
dieser Fortbildung Ihre besondere Aufmerksamkeit zu schenken.

Wir danken insbesondere Frau Eva Christina Schwarz, Stationsleitung 
der Abteilung für Neonatologie Intensiv, für die inhaltliche Beratung 
bei der Auswahl der Themen und Referenten!

Wir würden uns freuen, Sie zu dieser Fortbildung in Graz begrüßen 
zu dürfen und verbleiben

mit freundlichen Grüßen

Andreas Kray
B.F.G.® Austria

09.30 UHR Begrüßung: Andreas Kray, B.F.G.®, Siegen, 
Grußwort: Dir. Mag. Gabriele Möstl, Prof. Dr. Berndt Urlesberger 
und PL Ulrike Kylianek, Graz 

09.45 – 10.30 UHR
Die Asphyxie des Neugeborenen
DGKP/KINT Julia Reinbacher, Neonatologie Graz, Univ. Klinik für Kinder- und 
JHK Graz 

10.30 – 10.45 UHR Kaffeepause

10.45 – 11.30 UHR
Update – Basale Stimulation in der Pflege
DGKP/KINT Katrin Posch, Neonatologie Graz, Univ. Klinik für Kinder- u. JHK Graz

11.30 – 12.00 UHR
Familienzentrierte Pflege auf der neonatologischen Intensivstation
DGKP/KINT Stefanie Schinnerl, BSc., Neonatologie Graz, Univ. Klinik für 
Kinder- und JHK Graz 

12.00 – 13.15 UHR Mittagspause (mit Besuch der Industrieausstellung)

13.15 – 14.30 UHR
Bauchgeburt und Bauchgefühl: 
Rund um das Thema kindliches Mikrobiom
Dr. Mike Poßner, Nestlé Nutrition GmbH, Frankfurt/M

14.30 – 15.15 UHR
Seelsorgerische Begleitung im Bereich der Neonatologie
Dipl. Päd. Petra Lackner-Haas, BEd., MSc., Fachreferentin für Kinder- und 
Jugendseelsorge, Univ. Klinik für Kinder- und JHK Graz  

15.15 – 15.45 UHR Kaffeepause

15.45 – 16.30 UHR
Respiratorische Notfälle
OA Priv. Doz. Dr. Dr. Bernhard Schwaberger, Neonatologie Graz, 
Univ. Klinik für Kinder- und JHK Graz 

16.30 – 17.15 UHR
Drama Elternarbeit – wie kann Elternarbeit in Zeiten von Ressourcen-
knappheit und Personalmangel gelingen?*
Sylvia Sophia Assmann, Bachelor Soziale Arbeit u. Mediatorin, Phaemoberaterin 
mit Schwerpunkt Gewaltberatung, Kommunikations- u. Schlagfertigkeitstrainerin

ca. 17.15 UHR Schlusswort / Tagungsende
Andreas Kray, B.F.G.® und Eva Schwarz

(In den Redezeiten ist jeweils eine Diskussionszeit im Anschluss an den 
Vortrag von ca. 5 Minuten berücksichtigt.)

* Änderungen vorbehalten

Mehr Veranstaltungen
von B.F.G. Austria:

www.bfg-kray.de


